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af4f50267ffc8181805f75d7cc 



 

Ein Zug steht nach einem Personenunfall auf einem Gleis im Bahnhof Olten, am Montag, 19. 

November 2018 in Olten SO. – Keystone 

 

Der Löschzug kommt von Westen her zum Einsatz. Wird vor dem Unfallort gestoppt. Blickrichtung?  

Dann wäre der Unfall noch innerhalb der Halle gewesen. 



Aufnahme am Ort des Todesfalls 

Der Sender der Swisscom an der Martin Disteli-Strasse ca. 7 bestrahlt diesen Perronbereich: 

 

 



 

Diese Antenne wird durch das Blechdach abgeschirmt. 

 

 

Lage Gleis 7 Mitte Haupt-Halle, im westlichen Bereich. Vemutlich ebenfalls wlan-Standort, da diese 

Perronlänge in der Regel mit 3 wlan versorgt wird. 
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Sender 2 wird abgeschirmt von Bebauung, hat vermutlich SR 340°, 220°, 100°: 



 

Gemäss Auskünften vom Bahnpersonal hat der Verstorbene vorher einen Abschiedsbrief und seinen 

Rucksack am Perron deponiert. 



 

Eher nur leicht regnerisch, zu Tagesbeginn aus Osten, d.h. der Unfall war im Hallenschatten. 

Oben:  mit Zug als abschirmendem Element  vor Sender M.Disteli-Strasse und allfälligem Sender in 

Halle   



 

Nach Zugausfahrt ist die Belastung höher:   1.5 mW/m2  Der Sender dürfte in Hallenmitte platziert 

sein. 

Im Fall eines geplanten Suizids ist der Einflussfaktor von Funkstrahlung wohl eher unwichtig. 
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